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PROF. DR.  EVA NEULAND PROF. DR.  EVA NEULAND  
DIE Jugendsprache gibt es nicht, auch wenn populäre Jugendlexika diesen 
Eindruck erwecken. Aber es gibt besondere Sprechweisen, die typisch für das 
Alter von Jugendlichen sind und deshalb als Jugendsprachen bezeichnet 
werden. Die Zugehörigkeit zu einer Gruppe und die mehr oder weniger bewusste 
Abgrenzung von der Ausdrucksweise der Elterngeneration können Erklärungen 
für das Sprachverhalten von Jugendlichen sein. Das Phänomen der Jugend-
sprachen lässt sich international beobachten. Und es gibt interessante Parallelen 
über alle Sprachen hinweg.  
Die Sprachwissenschaftlerin Prof. Dr. Eva Neuland von der Bergischen 
Universität Wuppertal widmet sich dem Thema Jugendsprachen seit Jahrzehnten 
und erklärt in ihrem Vortrag, welche jugendsprachlichen Tendenzen sich von 
Deutschland über Italien bis Japan beobachten lassen. 
 
Eine gemeinsame Veranstaltung der Landesbibliothek Dr. Friedrich Teßmann 
und der Gesellschaft für deutsche Sprache / Zweig Bozen. 
 
VORTRAG – 20:00 UHR 
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